
oh 
fuck ...



nein. 
bitte.

nicht 
wieder.

du denkst 
darüber nach, 
nicht wahr?

eure körper 
aneinander gepresst. 
muskeln und fleisch, 
die sich umschlingen. 
du weisst, du willst 
sie nicht so halten.

darum hast du 
teile der anderen 

aufbewahrt, stimmt's? 
weil es sich nicht so 
anfühlt. also suchst 
du anderswo ... nach 

glück. nach be-
achtung.

nach ...

... liebe.



wo ist 
das?

ich ...

woher 
stammt dieser 

raum?

dieses mäd-
chen, flynn. 

von der 
party. sie geht 

aufs col-
lege.

hmm.

hast 
du die ge-

malt?

was? 
nein.

ich verstehe
nicht ... ge-

wöhnlich läuft 
dieser albtraum 

anders.

sie sehen
 wie ich aus, 

oder?



ich ... 
ich weiss 

nicht. doch,
 das bin 

ich. wirst 
du ... nun 

meine augen 
essen?

ja.



Irgendwo, weit jen-
seits der Grenzen von 
Erfahrung und Begreifen, 
gibt es einen Ort, der 
kein Ort ist.

Ihr seid oft dort gewesen, 
aber die Erinnerung daran 
schwindet schneller, 
als ihr sie festhalten
könnt.

Dieser Ort 
ist das TRAUM-
REICH.

An diesem Ort lebt 
ein Mann, der kein 
Mann ist.

Nun ... er lebt auch 
nicht. Nicht so, wie ihr 
oder ich. Ich sollte bes-
ser sagen, dort läuft ein 
Mann umher, der 
kein Mann ist.

(Er braucht nicht 
zu laufen, tut es 
aber oft.)

Er nennt sich der 
Korinther.

Er ist ein Albtraum.


